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Öffent l iche  BekanntmachungÖf fent l iche  BekanntmachungÖf fent l iche  BekanntmachungÖf fent l iche  Bekanntmachung     
    

 

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2  
SächsKitaG 

der Gemeinde Heinsdorfergrund  
 

1.    Kindertageseinrichtungen 
1.1. Betriebskosten je Platz im Monat,  
       Zusammensetzung der Betriebskosten 
 

Betriebskosten je Platz  
Krippe 

9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

erforderliche 
Personalkosten 

584,68 269,85 140,33 

erforderliche 
Sachkosten 

239,37 110,48 57,45 

erforderliche 
Betriebskosten 

824,05 380,33 197,78 

 

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils antei-
lige Betriebskosten. (z. B. 6 Stunden Betreuung im Kin-
dergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 
h). 
 

1.2.  Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat 
 

 Krippe 
9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

Landeszu- 
schuss 

150,00 150,00 83,33 

Elternbeitrag 
(ungekürzt) 

159,72 98,29 51,11 

Gemeinde 
(inkl. Eigen- 
anteil freier 
Träger) 

514,33 132,04 63,34 

 

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen,    
           Miete  
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen  
           gesamt je Monat 
 

 Aufwendungen in € 
Abschreibungen Kindertagesstätten wer- 
Zinsen den nicht als kosten- 
Miete deckende Einrichtungen 
Gesamt geführt und somit entfällt 

die Berechnung und An-
gabe der entsprechenden 
Aufwendungen 

 

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat 
 

 Krippe 
9 h 
in € 

Kindergarten 
9 h 
in € 

Hort 
5 h 
in € 

 

Gesamt 
 

824,05 380,33 197,78 

 
 
 
 
R. Löffler 
Bürgermeister 
 

Der Staatsbetrieb Sachsenforst,  
Forstbezirk Plauen, informiert: 

Neue Termine für Waldbesitzerveran- 
staltungen im Herbst 2010 

 
Durch Waldpflege, Holzernte und Waldverjüngung leis-
ten die Waldbesitzer unserer Region einen wichtigen 
Beitrag zur Nachhaltigkeit der Waldbestände. Dabei 
werden private und körperschaftliche Waldbesitzer u. a. 
durch kostenfreie Beratung sowie Aus- und Fortbil-
dungsangebote des Freistaates unterstützt und geför-
dert.  
Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, 
bietet für Waldbesitzer folgendes Herbstprogramm 2010 
an:  
 

 

Aus- und Fortbildung 
 

 

Anwuchserfolg  
bei Forstkulturen 

 

- Freitag, 10.09.2010, 
  12:00 Uhr, Walderlebnis- 
  garten Eich 
- Samstag, 11.09.2010, 
  09:00 Uhr, Forstbezirk 
  Plauen  
  (Dauer: 3 – 4 Stunden) 
 

 

Einsatz von Freischnei-
dern 

 

- Freitag, 27.08.2010, 
  12:00 Uhr, Walderlebnis- 
  garten Eich 
- Samstag, 25.09.2010, 
  09:00 Uhr, Holzplatz 
  Langenbernsdorf 
 

 

Grundlehrgang  
Motorsägenarbeit 

 

- 06./07.09.2010    (Mo/Di) 
- 27./28.09.2010    (Mo/Di) 
- 28./29.10.2010    (Do/Fr) 
- 29./30.11.2010    (Mo/Di) 
  jeweils Gasthof Schön- 
  brunn bei Reichenbach 
 

 

Aufbaulehrgang  
Wartung und Pflege  
der Motorsäge 

 

- Samstag, 23.10.2010,  
  Ausbildungsstätte  
  Morgenröthe, 
- Samstag, 27.11.2010, 
  Ausbildungsstätte  
  Morgenröthe 
 

 

Aufbaulehrgang  
Trainingstag 
Baumfällung 
 

 

- Samstags, ca. 8:00 - 14:00  
  Uhr, Walderlebnisgarten 
  Eich 
  Termine werden noch 
  bekannt gegeben. 
 

 

Anforderungen an Holz-
vermessung und  
-sortierung 

 

- Oktober 2010, donnerstags  
  nachmittags, genauer Termin 
  wird noch bekannt gegeben 
 

 

Forstliche Exkursionen 
 

 

Exk. 1: 
Exkursion zur  
Forstbaumschule 

 

- Samstag, 18.09.2010,  
  9:00 Uhr bis ca. 14:00 Uhr.    
  Die Anfahrt (ca. 35 km ab  
  Plauen) erfolgt individuell. 
 

 

Exk. 2: 
Tagesexkursion des 
Sächsischen Forstver-
eins in den Stadtwald 
Plauen 

 

- Samstag, 25.09.2010,  
  Treffpunkt: 10:00 Uhr  
  Gaststätte 
  Pfaffenmühle, Jößnitz 

 

Exk. 3: 
Exkursion ins Sägewerk 

 

- Termin wird noch  
   bekannt gegeben 
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Ihre Anfragen und Teilnahmeinteresse richten Sie bitte 
an:  
Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, Europa-
ratstr. 11, 08523 Plauen, Tel.:  0 37 41 / 10 48 00;  
Fax:  0 37 41 / 10 48 20,  
E-Mail: Petra.Treiber@smul.sachsen.de. 
 

Die Teilnahme ist für Waldbesitzer kostenfrei.  
 

Mit freundlichen Grüßen  
 

Ines Bimberg  
Sachbearbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit/ 
Waldpädagogik  
 

 

Fördergelder für Maßnahmen im  
ländlichen Raum! 

 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
 

weiterhin werden innovative Vorhaben im ländlichen Raum 
aus dem ILE-Förderprogramm bezuschusst. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an:  
 

Geschäftsstelle LEADER, Markt 12  
08491 Netzschkau  
Tel.: 0 37 65 / 38 21 93 oder  
        0 37 65 / 38 25 96  
Fax: 0 37 65 / 38 21 94  
Frau Arndt  
E-Mail: sandra.arndt@leader-vogtland.de 
Frau Günther  
E-Mail: daniela.guenther@leader-vogtland.de 
 

Schwerpunkt bei der Förderung liegt auf Maßnahmen, die 
die Wirtschaftskraft in den ländlichen Räumen stärken 
sowie Maßnahmen, die der Bleibebereitschaft oder der 
Ansiedlung junger Familien dienen. Dies könnten unter 
anderem sein:  
 - Umnutzung leer stehender oder ungenutzter 
  ländlicher Bausubstanz für eine wirtschaftli-
  che Nutzung (z. B. Baufirma, Autoteilehandel, 
  Fleischerei, holzverarbeitender Kleinbetrieb ...)  
Beispiel:  
Ein Gewerbetreibender nutzt eine leer stehende Immobilie 
zu Lager- oder Produktionsräumen um. Förderfähig sind 
Kosten der Sanierung einschließlich Elektroinstallationen, 
Sanitäranlagen, Fassadengestaltung, Dachsanierung, etc. 
Die Fördersätze liegen bei 40 % oder 50 %. Bei einem 
Investitionsvolumen von 50.000 Euro liegt der nicht rück-
zahlbare Zuschuss also bei maximal 25.000 Euro.  
 -  Umnutzung leer stehender Bausubstanz für 
  die Grundversorgung mit Waren und Dienst-
  leistungen (z. B. Physiotherapiepraxis, Friseur, 
  Bäckerei, Kfz-Werkstatt .....),  
Beispiel:  
Die leer stehende Wohnung wird zur Physiotherapiepraxis, 
zum Friseursalon oder einer anderen Dienstleistung umge-
nutzt. Förderfähig sind Kosten der Sanierung, einschließ-
lich der o. g. Gewerke.  
Im Bereich Gewerbe, Dienstleistung und Grundversorgung 
sind auch Ausstattungsgegenstände förderfähig. Hier sind 
beispielsweise beinhaltet:  

- Maschinen und Geräte, die der Erweiterung des 
 Produktionsbetriebes dienen  
- Büroausstattung (ab einem Anschaffungswert  
 von mindestens 150,00 Euro)  
- Warenregale, Kühlgeräte, usw.  

Der Fördersatz liegt auch bei 40 % oder 50 %.  
 -  Sanierung der Außenhülle von bestehender 
  bereits gewerblich genutzter ländlicher Bausub-
    stanz - NEU: ist die Sanierung der Außenhülle von  
    Gaststätten ist ab sofort förderfähig!  
Beispiel:  
Eine Gasstätte, eine Kfz-Werkstatt, oder die ortsansässige 

Bäckerei soll mit einem Vollwärmeschutz versehen werden.  
Förderfähig sind alle Maßnahmen im Fassadenbereich, 
einschließlich Fenster, Türen oder Dach. Der Fördersatz 
liegt bei 30 % oder 40 %.  
 - Schaffung von Beherbergungskapazitäten in 
   vorhandener Bausubstanz (die Schaffung von 
   mind. 9 Bettenkapazitäten ist erforderlich; darun-
   ter nur bei barrierefreiem Ausbau),  
Maßnahmen der Um- und Wiedernutzung zu Wohnzwe-
cken für eine (junge) Familie.  
Beispiel:  
Eine Familie entscheidet sich, eine Scheune, Stall oder ein 
anderes leer stehendes Gebäude zu Wohnzwecken aus-
zubauen. Förderfähig sind hier wieder alle Maßnahmen der 
Sanierung, wie o. g.. Nicht förderfähig sind der Kauf oder 
die Erschließung. Der Fördersatz für eine junge Familie 
liegt bei 50 % - alle anderen Antragsteller haben mit einem 
Fördersatz von 40 % zu rechnen.  
Wichtig ist, dass diese Immobilie zum Zeitpunkt der An-
tragsteIlung leer stehend und ungenutzt ist.  
 - Abbruch von baulichen Anlagen, und vieles 
  mehr  
Da die Richtlinie ILE sehr komplex und jede Maßnahme 
anders zu handhaben ist, bitten wir Sie, sich mit unserer 
Geschäftsstelle in Verbindung zu setzten, um Einzelheiten 
zur Förderung zu besprechen.  
 

Mit freundlichen Grüßen  
 

Der Vorstand  
VogtLandZukunft e. V.  
 

 
Pressemi t te i lung 
 

Deutsche Post:  
Neue Filiale in Heinsdorfergrund 

 
Berlin, 16. Juni 2010:  
Ab 22. September 2010 erhalten die Kunden der Deutsche 
Post in 08468 Heinsdorfergrund, Reichenbacher Straße 
35, im Lebensmittelgeschäft von Brigitte Simdorn fol-
gende postalische Leistungen: 
 

œ Annahme von Briefen, Paketen, Päckchen und Ex-
 presssendungen  
œ Verkauf von Briefmarken, DHL-Paketmarken sowie 
 bereits vorfrankierter Plusbriefe, Pluskarten  und Plus-
 päckchen  
œ Beauftragung von Einschreiben, Nachsendungen und 
 des Lagerservices  
œ Auskünfte zu Produkten und Services.  
 

Die Filiale ist wie folgt geöffnet:  
• Montag: 08:30 bis 12:30 Uhr  
• Dienstag bis Freitag: 08:30 bis 12:30 und  
 14:30 bis 18:00 Uhr  
• Samstag: 08:00 bis 11:00 Uhr  
 

Der neue Standort ersetzt die Filiale in der Reichenbacher 
Straße 173, die am 21. September 2010 schließt. 
1993 begann die Deutsche Post, Postleistungen in lokale 
Einzelhandelsgeschäfte zu verlagern. Heute betreiben 
bundesweit über 13.000 Partner der Deutschen Post in 
ihren Geschäften eine Filiale. Umfragen zufolge ist die 
Resonanz bei den Kunden durchweg positiv. Diese Ver-
triebsform verbessert vor allem durch längere Öffnungszei-
ten die Versorgung der Kunden mit postalischen Leistun-
gen auf dem Land, in kleineren Städten und in Stadtrand-
gebieten. Auch die Partner zeigen sich zufrieden, da sich 
erfahrungsgemäß mit der Übernahme von Postleistungen 
auch die Kundenfrequenz im Hauptgeschäft erhöht. 
Unter www.deutschepost.de/postfinder können Post-
kunden nach Eingabe des eigenen Standortes die Adres-
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sen und Öffnungszeiten der umliegenden Filialen, den 
nächstgelegenen Briefkasten inklusive Leerungszeiten 
sowie Standorte von Briefmarkenautomaten, Packstationen 
und Paketboxen abrufen.  
 

Kontakt für Journalistenfragen:  

Deutsche Post DHL  
Pressestelle Berlin  
Barbara Scheil und Manfred Hauschild  
Tel.: 0 30 / 6 27 81 – 33 33 
E-Mail: pressestelle.berlin@deutschepost.de 
 

    

In format ionIn format ionIn format ionIn format ionenenenen     
    

 
Vandalismus 

 

Leider kam es in der Nacht von Samstag zum Sonntag 
(12./13.06.2010) zu einem unschönen Ereignis.  

 

Unbekannte versuchten, die 
vor dem Gerätehaus der FFW 
Oberheinsdorf auf einem So-
ckel stehende Tragkraftsprit-
ze zu stehlen. Wahrscheinlich 
auf Grund des Gewichts der 
TS 8 (ca. 150 kg) wurde diese 
am Radweg hinter dem Gerä-
tehaus dann doch liegen-
gelassen. 

Die Kripo ermittelt in diesem Fall und bittet um weitere 
Hinweise und wir als Feuerwehr Oberheinsdorf auch.  
 
 

Indische Elefanten auf Unterheinsdorfer 
Weide 

 

Nicht wenige Bür-
ger und Gäste un-
serer Gemeinde 
staunten Anfang 
Juni, als sie durch 
Unterheinsdorf 
fuhren. Grund war, 
dass 3 indische 
Elefantendamen in  
der Nähe der Unterheinsdorfer Feuerwehr auf der Weide 
standen.  
Während des Gastspieles des Zirkus Franz Renz, stellte 
Reiner Dittes einen Teil seines Pachtlandes zur Verfügung 
und die Elefanten fühlten sich sichtlich wohl. Natürlich 
waren die Dickhäuter ein begehrtes Fotomotiv, was es 
wohl so noch nicht gab im Heinsdorfergrund. 
 

    

Nachr ichten  vom Heimatvere in  Nachr ichten  vom Heimatvere in  Nachr ichten  vom Heimatvere in  Nachr ichten  vom Heimatvere in  
HeinsdorfergrundHeinsdorfergrundHeinsdorfergrundHeinsdorfergrund     

    

 
Einlösung der Preise vom Entenrennen 

 
2. Preis aus 
2009 
 

Die Kinder des 
Kindergartens 
Löwenzahn 
konnten am 
26.05.2010 
endlich ihren 2. 
Preis vom En-
tenrennen 
2009 einlösen.  

Zum Spagetti essen trafen sich die Kinder in der Gaststätte 
„Zur Linde“ und haben es sich schmecken lassen. Für die 
alle Kinder, die nicht daran teilnehmen konnten, wurden ein 
Fußball und viele kleine Spielsachen mitgegeben. 
 
2. Preis 2010 
 

 
 
 
 

Hurra das 
Eismobil ist 

da!!!! 
 
 
 
 
 

So freuten sich die Kinder des Unterheinsdorfer Kindergar-
tens am 24.06.2010. Diesen Preis hatten sich die Kinder 
zum Entenrennen 2010 erkämpft und haben sich das Eis 
an diesem Donnerstag bei herrlichem Sonnenschein 
schmecken lassen. 
 
1. Preis 2010 
 

Am 29. Juni 2010 war auch für die Kinder vom Kindergar-
ten Rotschau der große Tag gekommen, an dem sie ihren 
Preis für den Sieg beim diesjährigen Entenrennen erleben 
durften. Der erste Preis war ein Besuch im Neuberinhaus 
zum Kinderkino. Es wurde der Trickfilm „Aladin“ gezeigt. 
Kurz vor 10 Uhr entstiegen die Kinder einem Sonderbus 
und stürmten erwartungsvoll das Neuberinhaus. Für die 
Kinoveranstaltung war der kleine Saal vorbereitet und bald 
saßen sie alle mit leuchtenden Augen auf ihren Plätzen. 
Einige Kinder kannten den Film schon, für andere war es 
eine Premiere. Es gab noch ein Bonbon von der Erzieherin, 
dann ging es los. 
Die Kinder waren begeistert von den Abenteuern von Ala-
din und lachten über die tollen Späße vom Dschini. Der 
Film hat allen sehr gut gefallen. Die kleine Sina fand Jas-
min am allerschönsten und hat sich gefreut, dass sie sie 
endlich gesehen hat. Bisher kannte sie die schöne Prin-
zessin nur von einem Poster im Kindergarten. 
Der Kinobesuch war für alle ein schönes Erlebnis, an das 
sie sicher noch lange denken. 
Noch mehr Bilder sind auf unserer Internetseite 
http://www.heimatverein-heinsdorfergrund.de 
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Schul ische  Nachr ichten  
    

 
Mittelschule Neumark 
 

Barockes Dresden – Altes neu erleben 
 
Im Rahmen des Projektunterrichtes „Barock“ unternahmen 
die siebten Klassen der Mittelschule Neumark mit ihren 
Klassenlehrerinnen Marion Ruf und Simone Dürbeck an 
einem leider verregneten Mittwoch im Mai eine Exkursion 
nach Dresden, in die schönste Barockstadt, die wir uns nur 
vorstellen können.  
Dort empfingen uns Heinrich Reichsgraf von Brühl und 
seine Gemahlin. Er war in Dresden zur Zeit des Barock 
einflussreicher Minister am Hofe des sächsischen Kurfürs-
ten und Königs von Polen. Von ihnen lernten wir den Hof-
knicks, die Jungen die höfische Verbeugung und dann 
tanzten wir vor der Semperoper den barocken Hoftanz. Wir 
müssen ein schönes Bild abgegeben haben, denn die 
Kameras der vielen Touristen waren auf uns gerichtet. Bei 
manchem von ihnen werden wir jetzt zur Dresden-
Erinnerung gehören. Das Paar in seinen historischen Kos-
tümen führte uns durch den Zwinger, gab uns viele Infor-
mationen zur Geschichte der sächsischen Landeshaupt-
stadt und zum Alltag am Hofe. Am Ende der Führung be-
kam jeder von uns mit einem schönen Zertifikat beschei-
nigt, dass er es gelernt hat, sich formvollendet bei Hofe zu 
bewegen. Diese schöne Urkunde im barocken Stil ziert 
jetzt unseren Projekthefter. Nach der Führung schauten wir 
uns in kleineren Gruppen noch andere schöne Bauwerke 
des Barock im Zentrum von Dresden an. Interessant war 
es auch, den Fürstenzug aus Meißner Porzellan in Natura 
zu sehen. Getroffen haben wir uns dann alle wieder an der 
Frauenkirche, einem Traum aus Gold und Marmor. Bis zur 
Heimfahrt hatten wir dann noch etwas Zeit für das moderne 
Dresden.  
Es war ein schöner Tag, wir haben viel gesehen, gelernt, 
gelacht. Ein bisschen war es auch eine Reise in die Ver-
gangenheit, Barock hautnah! 
 

Magdalena Seumel, Sophie Mayer, Ann Sophie Kießling 
Mittelschule Neumark 

 
 
 

Nachr ichten  aus  dem 
Kindergarten  

 

 
Eine sehr schöne Tradition für unsere "älteste Gruppe" ist 
das jährliche Zuckertütenfest des Christlichen Kindergar-
tenvereins e. V. als Abschluss ihrer Kindergartenzeit.  
Dies nahmen die Eltern unserer zukünftigen Schulanfänger 
als Anlass, dem Kindergarten ein Dankeschön und eine 
Erinnerung in Form einer sehr schönen Flamingoweide zu 
überreichen.  
 

 

Groß war die Freude bei allen "Spatzennestbewohnern". 
Gemeinsam wurde ein schöner Platz ausgesucht.  
Die "Schmetterlingsgruppe" pflanzte zusammen mit der 
Kindergartenleiterin Anke Strandt das Bäumchen.  
Es soll wachsen und gedeihen wie unsere Schulanfänger.  

 
    

Sport l iche  Nachr ichten  
    

 
SpVgg HEINSDORFERGRUND 

 

F - E- und D - Junioren 
 

informieren: 
 

Kaum zu glauben aber wahr, 
vergangen ist ein Fußballjahr. 

Ein Neues kann beginnen,  
da wollen wir gewinnen. 

 

Ja, liebe Sportbegeisterte das Fußballjahr 2010 / 2011 ist 
Geschichte und die jungen Fußballer erholen sich von 
Schule, Fußball, Alltagsstress und von den Trainern. Ab 
August beginnt eine neue Saison. Fleißige Vorbereitung 
und Konzentration ist wieder geboten. 
Fazit: Alle Mannschaften der SpVgg Heinsdorfergrund 
erreichten die Meisterrunde. 
In der Fußballsaison 2009 / 2010 hat die beste Platzierung 
unsere F – Junioren mit den Betreuern Lutz Pilz und René 
Kehl erreicht. Die jungen Fußballer aus Heinsdorf und 
Mylau erreichten die Meisterrunde, wurden souveräne 
Dritte der Göltzschtalmeisterschaft und ärgerten spielstarke 
Mannschaften wie VfB Lengenfeld (1.) und SpVgg Falken-
stein (2.). Das letzte Punktspiel in Treuen beim FSV wurde 
mit 5 : 1 gewonnen. Die Siegerehrung für den dritten Tabel-
lenplatz wurde nicht vom Kreisfußball – Verband, sondern 
von der SpVgg Heinsdorfergrund und dessen Präsidenten, 
Spf. Lutz Niepold in Eigenregie vorgenommen. Die Bron-
zemedaillen erfreuten Spieler und Eltern. 
Ein herzlicher Glückwunsch zu diesem Erfolg:  
 

Platz 3. 
 

Ein Dankeschön an Alle die zum Erfolg beisteuern konnten, 
stellvertretend für viele möchten wir uns bei Herrn Dr. med. 
Böhme für seine Unterstützung bedanken. 
Ein Abschlussturnier anlässlich 100 Jahr Fußball in Zeulen-
roda wurde mit Platz 8 des neuen Jahrgangs bestritten. Mit 
einer Abschlussfeier auf dem Kalten Feld endete das Spiel-
jahr – jetzt sind Ferien. 
Unsere E – Junioren sind die Spätstarter der Saison. Man 
könnte fast meinen: Schade das jetzt Ende ist. 
Manches Spiel wurde mangels Torerfolg vergeben – am 
Ende Platz 5 der Meisterrunde. Leider reichte es nicht zum 
Sieg in Falkenstein bei der SpVgg, es wurde ein 2 : 2. Ein 
schönes Turnier bei der SG Limbach wurde mit Platz 3 
beendet. Die Mannschaft zeigte spielerische Geschlossen-
heit. Eine schöne Abschlussfeier rundete die Saison ab. 
Die D – Junioren mit einem sehr jungen Jahrgang mussten 
in vielen Spielen bitteres Lehrgeld zahlen, besonders in der 
Meisterrunde. Die dünne Spielerdecke machte sich am 
Ende bemerkbar. So wurde mit Platz 8 im Göltzschtal zwar 
ein Mittelplatz, aber in der Meisterrunde der letzte Platz 
erreicht. Das letzte Spiel der Saison bei der SpG Schrei-
ersgrün/Falkenstein wurde 3 : 1 verloren. So heißt es: Auf 
ein Neues.  
Bedanken möchten wir uns bei Allen Helfern, Betreuern, 
Verein, Sponsoren, Eltern und sonstigen Unterstützern für 
die Zusammenarbeit. Danke Euch Allen! 
Noch Einiges in eigener Sache: Der Spf. Lutz Pilz wechselt 
in der kommenden Saison zu den E – Junioren. Der Spf. 
René Kehl von FSV Mylau bittet um Unterstützung für 
einen oder zwei Betreuer für die F – Junioren aus Heins-
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dorfergrund. Es muss doch möglich sein, die gute Nach-
wuchsarbeit in Heinsdorfergrund zu unterstützen und zu 
helfen.  

Ich rufe auf, meldet euch bei: 

Spielvereinigung Heinsdorfergrund 02 e. V. 
Jugendleiter Jürgen Neumann 

Reichenbacher Str. 251 A, 08468 Heinsdorfergrund 
Tel. + Fax 03 76 00 / 7 47 34, mobil 01 72 / 6 08  98 05 

E-mail: juergen-neumann@web.de 
 

Noch etwas zum Schluss:  
Danke an die Bäckersleit` Zeidler für die guten Leckereien. 
Ab September wieder hier an dieser Stelle, bis dahin schö-
ne Ferien, bleibt oder werdet gesund und vor allem 
bleibt uns gewogen 

Eure 
F – E – D – Buben und Trainer Jürgen Neumann 

 

 
 

Der Präsident, Lutz Niepold, ehrt die jungen Fußballer  
der SpVgg Heinsdorfergrund und überreicht  

die Bronzemedaillen. 

 

 
 

Mannschaft F – Junioren SpVgg Heinsdorfergrund 

 
 

 
 

Judoteam der SpVgg Heinsdorfergrund 02 
 

Seniorenweltmeisterin im Judo kommt 
aus Oberheinsdorf 

 

Werdau 
Am 24. April 2010 kämpften 7 Heinsdorfer Jungs in den 
Altersklassen U 12 und U 14 der männlichen Jugend um 
den Pokal der Stadt Werdau mit. Leider erreichten nur 3 
Judoka eine Platzierung. So kamen Jonas Gruschwitz mit 
einem 2. Platz; Lukas Hofmann und Konrad Hoeber mit 
einem 3. Platz nach Hause. Cedrik-Elias Kästner-Gräßer 
verlor im Kampf um Platz 3. Somit hatten wir keine Chance 
auf einen Mannschaftspokal. 

Rodewisch 
Schon einen Tag später erkämpften die Kleinsten um den 
Vogtlandpokal der Altersklasse U 10 einen 4. Rang in der 
Pokalwertung mit nur 2 Punkten hinter VfL Riesa, TSV 
Schlettau und JSV Zwickau erreichten fast alle eine Plat-
zierung. Als bester Wettkämpfer des Judoteam Heinsdor-
fergrund konnte sich unser jüngster Wettkämpfer, Felix 
Mesch, ganz oben auf das Podest stellen. Weitere Platzie-
rungen erreichten: Luise Koch, Tommy Leidereiter und 
Florian Kayser mit Platz 2, Platz 3 ging an Johannes Schel-
lenberg, Camain Samuel Neumann, Silas Strobel, und Julia 
Kaiser. 
 

26. April 2010 
AKE Energieanlagen GmbH besucht Judo-
team Heinsdorfergrund 

Zum Training besuch-
ten uns die Geschäfts-
führer der Firma AKE 
Energieanlagen GmbH, 
Herr Leichsenring und 
Herr Reuter, im 
Trainingsraum in Mylau 
und übergaben allen 
ein T-Shirt mit dem 
Team-Logo und dem 
Firmen-Logo.  

Als Dankeschön zeigten wir bei einem kurzen Randoriwett-
kampf unser Können. Wir bedanken uns recht herzlich für 
die Unterstützung unseres Teams. 
 
08. Mai 2010 
Leipzig / Langhessen 
Jona Leistl, die sich als einzige 
zu den Landesmeisterschaften 
der Altersklasse U 12 quali-
fizierte, kam aufs Treppchen.  
Nach einem misslungenem Auf-
takt in der Vorrunde konnte Jona 
sich in der Hoffnungsrunde noch 
sehr gut durchsetzten und er-
rang in ihrer Gewichtsklasse, die 
mit 9 Wettkämpferinnen besetzt 
war, einen sensationellen 
3.Platz. 
 

 
Die anderen Judoka der 
SpVgg Heinsdorfer-
grund 02 kämpften um 
den Pokal der KFA - 
Meisterschaft. Den 2. 
Platz vom Vorjahr galt 
es zu vereidigen.  
Leider konnten nicht 
alle mit nach Lang-
hessen fahren.  
 
 

Krankheitsbedingt und bei anderen Wettkämpfen unter-
wegs nahmen nur 15 Teilnehmer an der Meisterschaft teil. 
Gegenüber 23 Teilnehmern vom Vorjahr. Diesmal mussten 
die Kinder ohne Unterstützung der „Großen“ alles versu-
chen und brachten dem Judoteam Heinsdorfergrund einen 
3. Platz in der Pokalwertung hinter dem JSV Werdau und 
dem JC Crimmitschau, ein es folgten der TSV Mylau und 
die beiden Mannschaften aus Glauchau und Meerane.  

 
13. Mai 2010  
1. Familienradtour des Judoteam 
Bei kühlem aber trockenem Wetter machten sich 20 
Freunde des Radwanderns auf die Strecke. Von Un-
terheinsdorf in Richtung Reichenbach an der Umgehungs-
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straße entlang bis zur "Schwarzen Katz". Nach einer klei-
nen Pause ging es dann weiter nach Hauptmannsgrün und 
dann nach Oberheinsdorf. Dort veranstaltete der Heimat-
verein das alljährliche Entenrennen bei dem alle mitmach-
ten und ihre Rennenten anfeuerten. Die beste Platzierung 
erreichte Julia Ludwig. Ihre Ente schwamm auf Platz EINS.  

 
Cornelia Berg - Weltmeisterin der Frauen Ü 30 
Budapest 
Nach einem 3. Platz bei der WM 
im Vorjahr in Sindelfingen und 
dem Titel bei den Deutschen 
Seniorenmeisterschaften im April 
gelang Cornelia Berg mit Trainer 
Horst Sonntag diesmal in Buda-
pest der Sprung auf das oberste 
Treppchen.  
Ihre Konkurrentinnen aus Brasilien und Ungarn hatten 
keine Chance gegen die hoch motivierte und gut vorberei-
tete Kämpferin aus dem Heinsdorfergrund. Nach dem sie 
sich beide Gegnerinnen im ersten Kampf der Gruppe gut 
anschauen konnte und letzte Instruktionen vom Trainer 
bekam, konnte sie nach nur 24 Sek. Rogeria Cozendey 
aus Brasilien  besiegen. Im zweiten Kampf gegen Noemi 
Gombar aus Ungarn benötigte sie 26 Sek. um als Sieger 
und damit Weltmeisterin von der Matte zu gehen.  
Beide Kämpfe entschied sie 
mit ihrer Spezialtechnik einem 
Hüftfeger. Insgesamt reisten in 
Budapest 45 Nationen mit 801 
Wettkämpfern und Wettkäm-
pferinnen an. Im Klassement 
der Frauen erreichte Deutsch-
land den ersten Rang vor 
Frankreich, und dem Gast-
geber Ungarn. Im Gesamtklas-
sement belegte Deutschland 
Rang drei hinter Russland (1) 
und Frankreich (2). 
 
06. Juni 2010  
7. Vogtlandspiele  
Rodewisch 
Packende Wett-
kämpfe in den Al-
tersklasse U 10, U 
12 und U 14 sind 
bei den Vogtland-
spielen immer zu 
erwarten. Mit 185 
Teilnehmern aus 
dem Vogtland wa-
ren fast alle Vereine 
vertreten.  
Die Bilanz des Judoteam Heinsdorfergrund unter Trainer 
Conny Leistl und Jürgen Bär konnte sich sehen lassen. So 
erreichten wir mit Lukas Hofmann (U 12) und Tommy Lei- 
dereiter (U 10) zwei 1. Plätze. Mit Florian Kayser (U 10) und 

Luise Koch (U 10) zwei 2. Plätze.  
Den 3. Platz erreichten: Celine Salema Neumann (U 14), 
Paulin Thümmel, Cedrik Elias Kästner-Gräßer, Julia Lud-
wig, Lukas Schröter und Dominik Dietzsch (alle U 12), 
sowie Nico Suhr und Silas Strobel (beide U 10). Alle Teil-
nehmer erreichten somit eine Platzierung. Herzlichen 
Glückwunsch. Bei der abschließenden Festveranstaltung 
wurde Lukas Hofmann als bester Wettkämpfer aller Judoka 
der Vogtlandspiele 2010 ausgezeichnet und geehrt. 
 
25. - 26. Juni 2010 
Zeltlager auf dem Hauptmannsgrüner Sportplatz 
 

Drei tolle Tage mit 
Sport, Spaß und 
Spiel erlebten …..... 
 
Liebe Raumbach-
botenleser, bleibt 
schön gespannt, der 
ausführliche Artikel 
kommt in die nächs-
te Ausgabe. 

 

Unsere Trainingszeiten sind montags ab 16:30 - 18:30 Uhr 
und mittwochs von 16:30 - 18:30 Uhr und 18:30 - 20:30 Uhr 
vorübergehend im Judoraum des TSV „Vorwärts“ 1891 e. 
V. in Mylau Rosa-Luxemburgstr. 6  
*nicht während der Ferien. 
 

    Judoteam der SpVgg Heinsdorfergrund 02 e. V. 
E-mail: info@judo-heinsdorf.de 
Internet: www.judo-heinsdorf.de 

 

Solltet ihr Interesse an unserm Sport haben meldet Euch 
unter der Telefonnummer 0 37 65 / 5 25 98 35 oder kommt 
einfach vorbei und macht mit! 
Übrigens Judo kann in jedem Alter erlernt und ausgeübt 
werden! 

Abteilungsleiter Judo 
Jürgen Bär 

 
    

Kirchl iche Nachr ichten  
    

 

Unsere Gottesdienste im Juli und  
August 2010 in Waldkirchen 

 

18. Juli          -    7. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst in Waldkirchen 
25. Juli          -    8. Sonntag nach Trinitatis 

 09:00 Uhr Gottesdienst 
01. August          -   9. Sonntag nach Trinitatis 

 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in  
  Waldkirchen 
08. August         -    10. Sonntag nach Trinitatis 

 09:00 Uhr Gottesdienst 
15. August          -   11. Sonntag nach Trinitatis 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst in Waldkirchen 
  zum Schulanfang 
 
    

Gratulat ion  
    

 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein 
e. V. gratulieren gemeinsam mit dem Se-
niorenverein Heinsdorf e. V. allen Rent-
nern und Mitgliedern, die im Monat Juli 
und August Geburtstag haben, ganz herz-
lich und wünschen alles Gute und viel 
Gesundheit. 

 

 E. Hohmuth  H. Tröger 
  Vorstand  Vorstand 
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3 to l le  Tage  in  Oberhe insdor f  3  to l le  Tage  in  Oberhe insdor f  3  to l le  Tage  in  Oberhe insdor f  3  to l le  Tage  in  Oberhe insdor f  ––––    
3 .  Oberhe insdorfer  Sommerfest3.  Oberhe insdorfer  Sommerfest3.  Oberhe insdorfer  Sommerfest3.  Oberhe insdorfer  Sommerfest     

    

 
Als am Donnerstag der Regen endlich aufgehört hatte, 
begann endlich das Festtagswetter zu unserem Som-
merfest. Das 3. Oberheinsdorfer Sommerfest 2010 ist 
Geschichte. Es war super!  
 

Der Freitag: 
 

Bereits am Freitag kamen viele, viele Besucher zum 
Kinder- und Familienfest zum Festgelände rund um das  

Gemeindezentrum in 
Oberheinsdorf, wo 
sich die Auftritte der 
Kinder der Kindergär-
ten aus Unterheins-
dorf und Haupt-
mannsgrün und der 
Grundschule Haupt-
mannsgrün sowie der 
Judokas als Besu-
chermagnet erwie-
sen.      
 

Nach den Dudelsackspielern der First Saxon Highlan-
der wurde der große Schatz von Oberheinsdorf ge-
sucht.  
Ähnlich wie beim Rat-
tenfänger zu Hameln 
zog Silke Hammerl mit 
nahezu allen Kindern 
der Gemeinde und 
einer Schatzkarte ins 
Gelände. Und nach 
einer knappen Stunde 
schleppte man tatsäch-
lich eine Schatztruhe 
auf die Bühne im Fest- 
zelt, um sie dort endlich zu plündern.    
 
Der Samstag: 
 

Volles Zelt am Samstag. Ausverkauft das Konzert der 
Prinzenberger!  
Selbst die Musiker fanden es Hammerhart in Ober-
heinsdorf (siehe www.prinzenberger.de / auch Bilder 
vom Konzert). Wir meinen: es stimmt! Super Stimmung 
und super Musik und alle feierten gemeinsam bis in den 
Morgen. 
 

 
 
Der Sonntag: 
 

Ab 8:00 Uhr rollten die ersten Teilnehmer aus Thüringen 
und Sachsen auf das Festgelände, um dabei zu sein 

beim 13. sächsisch-thüringischem Feuerwehr-Oldtimer-
treffen.    
 

 
 

Insgesamt konnten wir 68 Teilnehmer sowie zahlreiche 
Besucher aus Nah und Fern empfangen. Nach den 
Begrüßungsworten unseres Wehrleiters Knuth Sonntag 
sowie unseres Bürgermeisters Reiner Löffler gab es an 
diesem Tag nicht nur rote Autos zu bestaunen, sondern 
auch viele Attraktionen und Vorführungen, wie Fett-
verbrennung und Airbagsprengungen, zu erleben. Über 
850 (!) Besucher bestaunten die Ausstellung in der 
Raumbachtenne des Gemeindezentrums, wo die Ober-
heinsdorfer Wehr ihre 80-jährige Geschichte darbot und 
es Feuerwehrhelme aus aller Welt zu bestaunen gab. 
 

 
 

Weitaus mehr Menschen säumten dann die Straßen-
ränder, als sich der Tross der Feuerwehr-Oldtimer nach 
den Worten von Pfarrer Strobel in Richtung Unterheins-
dorf und Hauptmannsgrün durch die festlich herausge-
putzte Gemeinde aufbrach. 
Auch dafür gab es von vielen Teilnehmern am Ende der 
Veranstaltung Bewunderung und ein großes Lob und 
Dank für diesen tollen Tag in Oberheinsdorf. 
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Danke! 
 

Der Traditionsverein und die Feuerwehr Oberheinsdorf 
bedankt sich bei den vielen fleißigen Helfern und Spon-
soren, die uns bei der Durchführung dieses 3. Ober-
heinsdorfer Sommerfestes unterstützt und geholfen ha-
ben. 
Wir bedanken uns beim Wettergott für das fantastische 
Sommerwetter! 
Und wir bedanken uns bei allen, die unserem Aufruf 
gefolgt sind und mit viel Fantasie und Geschick unsere 
Gemeinde herausgeputzt und geschmückt haben. 
Die Wahl zum schönsten Grundstück fiel uns wirklich 
nicht leicht und viele hätten es sicherlich verdient! Der 
große Gewinner ist auf alle Fälle unsere Gemeinde 
Heinsdorfergrund, die einen super Eindruck bei allen 
Gästen und Teilnehmern hinterlassen konnte! 
 

 
 
Der Gewinner: 
 

Auf Grund der Vielzahl der geschmückten Grundstücke 
und gebastelten Puppen haben wir uns entschlossen, 
nicht nur Einen zu prämieren, sondern gleich Drei! Si-
cherlich hätten es noch viel mehr verdient! 
Gewinner der Aktion „Wer hat das am schönsten ge-
schmückte Grundstück“ und damit eine Einladung zur 
Dankeschönveranstaltung des Traditionsvereins und 
der Feuerwehr Oberheinsdorf am 02. Oktober 2010 ins 
Gemeindezentrum Oberheinsdorf haben gewonnen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Petra und Rainer Schürer              Holger Kiesel 
mit den Waschfrauen                mit dem  
                 Jägerhochstand   
 
 
     
Familie 
Gisela Mothes 
          mit dem 
                       Strohschaf 
  

 
 
 

Auto anmalen: 
 

Ein toller Spaß für alle Kinder war das Bemalen eines 
VW Golf mit Fingermalfarben am Freitagabend. 

Mit viel Fantasie, Kreativität und Spaß bekam das Fahr-
zeug ein neues, buntes Aussehen und so mancher 
wollte den Golf gleich mitnehmen. Viele fragten auch, 
wie das möglich ist, einen nagelneuen VW Golf anzu-
malen?  
Zur Erklärung:  

Das Fahrzeug wur-
de uns von der 
Kundendienstwerk-
statt Volkswagen 
Sachsen zum Be-
malen bereitge-
stellt, anschließend 
abgewaschen und 
steht nun den Lehr-
lingen bei Volkswa-
gen zu Ausbil-
dungszwecken zur 
Verfügung. 

Aber Achtung! Autos anmalen und Hauswände be-
schmieren ist verboten! 
 
Zur Erinnerung: 
 

Als Erinnerung zum 13. sächsisch-thüringischen Feuer-
wehr-Oldtimertreffen besteht die Möglichkeit zum Kauf 
einer Ansichtskarte für nur 1,00 €. 
Die Ansichtskarte gibt es in der Verkaufsstelle Meichs-
ner, in der Bäckerei Zeidler oder bei den Kameraden 
der Feuerwehr zu erwerben.  
Mit dem Kauf unterstützen Sie die Finanzierung unserer 
Oldtimertechnik!  
 

 
 
Unfall: 
 

Leider kam es beim Fahrzeugkorso der Oldtimerfahr-
zeuge auf der Reichenbacher Straße in Hauptmanns-
grün zu einem bedauernswerten Unfall.  
Ein Tanklöschfahrzeug 
fuhr zu weit rechts auf 
den vom wochenlan-
gen Regen aufge-
weichten Straßenrand 
und rutschte dabei in 
den Graben. Zum 
Glück gab es nur klei-
nere Blechschäden 
und es wurde niemand 
verletzt.  
Nachdem das Fahrzeug wieder auf die Straße gezogen 
war, konnte es ohne Probleme die Heimreise antreten. 
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WIR, 

Walter und Käthe Reinhold, 

SAGEN 
 

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden 

und Bekannten für die überaus  

zahlreichen Glückwünsche 

anlässlich unserer 
 

SILBERHOCHZEIT 
 

DANKE. 
 

Hauptmannsgrün, Juni 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Veransta l tungska lender  & Versammlungen im Ju l i  
 

 

14.07.10  Seniorenbund Heinsdorf e. V.  Rentnernachmittag in der Gaststätte Beginn: 14:00 Uhr 
       „Bauernstube“ OT Oberheinsdorf 
 

18.07.10  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  14:00 – 17:00 Uhr 
 

27.07.10  FF Oberheinsdorf    Schlauchbootausbildung    Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
 

27.07.10     Landeskirchliche Gemeinschaft  Frauenstunde    Beginn: 19:30 Uhr 
     Hauptmannsgrün 
 

29.07.10  FFW Unterheinsdorf   Einsatzübung Industrie und Gewerbe Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
 

30.07.10  FFW Hauptmannsgrün   Staffel im Löscheinsatz (ggf. mit 2 TS) 

 
 

Vorschau Veransta l tungska lender  & Versammlungen im August  
 

 

05.08.10  Ortschaftsrat Hauptmannsgrün  Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Beginn: 19:00 Uhr 
    Hauptmannsgrün im Gasthof  
    „Zur grünen Linde“ 
 

09.08.10  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V. Öffentliche Vorstandssitzung in der  Beginn: 19:00 Uhr 
Gaststätte „Bauernstube“  
OT Oberheinsdorf  

 

10.08.10     Landeskirchliche Gemeinschaft   Bibelstunde    Beginn: 19:30 Uhr 
     Hauptmannsgrün 
 

10.08.10  FF Oberheinsdorf    Einsatztaktik Wald, Wiese, Feld  Beginn: 19:30 Uhr 
            Gerätehaus 
12.08.10  FFW Unterheinsdorf   Elementetraining Gerätschaften  Beginn: 19:30 Uhr 
       zur THL     Fahrzeughalle 
13.08.10  FFW Hauptmannsgrün   Jahresübung 
 

15.08.10  Traditionsverein „Rollbockbahn“ e. V.  Öffnung des Lokschuppens von  14:00 – 17:00 Uhr 
 

LOGOPÄDIE 
Angela Böhm 

 

• Sprach-,         • Sprech-, 
• Stimm- und   • Schlucktherapie 

 

Alte Reichenbacher Straße 23 
08496 Neumark (direkt am Diska-Markt) 

Telefon: (03 76 00) 56 42 42 
 

Bäckerei Zeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65    

 

Alle machen Urlaub 

weit und breit, 

da wird es für uns 

höchste Zeit! 
 
Vom Dienstag, 31. August 2010 bis Dienstag, 
14. September 2010 sind unsere Verkaufs-
stellen geschlossen. 
Ab Mittwoch, 15. September 2010 sind wir 
wieder mit vollem Elan und guten Ideen für Sie 
da. 

Euer Bäckerteam 

   Sommer 

      Sonne 

       Bade- und  

                  Urlaubszeit  
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22.08.10     Landeskirchliche Gemeinschaft  Sonderveranstaltung - Waldgottesdienst Beginn: 14:30 Uhr 
     Hauptmannsgrün  in Buchwald mit Michael Hochberg 
 

23.08.10 Öffentliche Gemeinderatssitzung im Bürgerhaus OT Oberheinsdorf  -   Beginn: 19:00 Uhr 
 Die Tagesordnung hängt 5 Tage vor der Sitzung an der Bekanntmachungs- 
 tafel an der Gemeindeverwaltung aus. 
 

23. - 28.08.10 Hauptmannsgrüner     Mecklenburgische  
  Rentnerverein e. V.     Seenplatte 
 

24.08.10  FF Oberheinsdorf    Waldbrandausbildung   Beginn: 19:30 Uhr 
       UH + OH + HG    Gerätehaus 
 

24.08.10     Landeskirchliche Gemeinschaft  Frauenstunde    Beginn: 19:30 Uhr 
     Hauptmannsgrün 
 

26.08.10  FFW Unterheinsdorf   Einsatzübung THL   Beginn: 19:30 Uhr 
            Fahrzeughalle 
 

27.08.10  FFW Hauptmannsgrün   PA-Ausbilung 
 
 

Vorschau Veransta l tungska lender  & Versammlungen im September 
 

 
04.09.10  Heimatverein Heinsdorfergrund e. V. Ausfahrt nach Auerbach zum  Abfahrt: 14:00 Uhr 
       17. Wettbewerb - schönste Erntekrone Gemeindeamt 
       und Erntekranz 

 

 
Sie wurden im Monat Juni 70 Jahre und älter,  
wir gratulieren nachträglich ganz herzlich!!! 
 
Ortsteil Unterheinsdorf 
 

04.06. Herrn Roland Seiler 
  81. Geburtstag 
04.06. Herrn Horst Lippmann 

77. Geburtstag 
05.06.  Frau Elfriede Bauer 
  90. Geburtstag 
05.06. Frau Ursula Guttchen 
  78. Geburtstag 
05.06. Frau Ute Reinhold 
   70. Geburtstag 
08.06. Frau Margit Hellmich 

77. Geburtstag 
08.06. Herrn Hilmar Paul 
  72. Geburtstag 
08.06. Herrn Harry Schmidt 
  72. Geburtstag 
12.06. Frau Gerda Röder 
  84. Geburtstag 
 

19.06. Frau Johanna Zeidler 
78. Geburtstag 

21.06. Herrn Werner Schneider 
   78. Geburtstag 
24.06. Frau Gertrud Burkhardt 

88. Geburtstag 
 

Ortsteil Oberheinsdorf 
 

03.06. Frau Gudrun Schwozer 
77. Geburtstag 

05.06. Frau Ingeborg Huster 
  80. Geburtstag 
08.06. Frau Sibylla Kürschner 
  75. Geburtstag 
19.06. Herrn Kurt Liebold 
   91. Geburtstag 
28.06. Herrn Werner Seiler 

86. Geburtstag 
30.06. Frau Elisa Schmidt 
  83. Geburtstag 

Ortsteil Hauptmannsgrün 
 

01.06. Herrn Jürgen Rietzschel 
  70. Geburtstag 
02.06. Herrn Werner Pregler 
  85. Geburtstag 
07.06. Herrn Dieter Lippoldt 
  73. Geburtstag 
10.06. Frau Ursula Bergmann 

76. Geburtstag 
13.06. Herrn Klaus Meßner 
  70. Geburtstag 
15.06. Frau Ingeburg Fischer 
  82. Geburtstag 
21.06. Frau Ingrid Meisel 

77. Geburtstag 
29.06. Frau Erika Kotsch 

78. Geburtstag 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Das Team des Planungsbüros dankt  a l len Gra tulanten für  d ie   
G lückw ünsche zum 20- jähr igen  Fi rmenjub i läum.  

 

20 Jahre 
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